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Stadt Mainz und  
 Landkreis Mainz-Bingen 
 

Kammergruppensprecherin: 

Ina Seddig 

Am Rathaus 4, 55116 Mainz 

Fon: 06131 . 22 77 82 

eMail: i.seddig@seddig-fehrmann-architekten.de 

 

Kammergruppenteam:  

Thomas Dang 

Timm Helbach 

Helge Hußmann 

Kathrin Rund 

Günther Schüller 

 

Gäste und Helfende: 

Kirsten Schewe 

Christian Kleebach 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Protokoll zur KammerTEAM-Sitzung 
22.06.2022 – (is .05.07.2022) 
 
 
 
Nächste KammerTEAM-Sitzung  

20.07.2022 . 17.30Uhr im zb 
 
Feste reguläre Termine für 2022 

Noch offen 
 
Die nächsten fünf Jahr KammerTEAM  

Begrüßung der neuen Mitstreiter und Mitstreiterinnen.  
Thomas Dang legt die Organisationsstruktur der Kammergruppe dar.  
Als Bericht aus dem Vorstand trägt Thomas Dang zum Thema Jung Architekt, 
Aufnahme von Mitgliedern nach dem Studium, vor.  
Vorreiter ist hier die Architektenkammer Baden Württemberg.  

 
 
 
STADT|LAND|SLAM  

Veranstaltungszeitpunkt: 29.September 2022 

Ort: zb zenrtum baukultur . 19.00Uhr 

... 

22.06.2022 

Der Termin des Slams ist festgehalten. Slammer sollen sein:  

Alexander Kiefer . Heilige Makrele . zugesagt 

Yalla Yalla! . haben leider inzwischen abgesagt – weiter Vorschläge werden 

erwartet 

Paulina Knodel . TU München Thema Hochbrücke Mombach  

 

Moderator: Sebastian Wagner . zugesagt  

Motiv für die Einladungskarte von Seweryn Żelazny zum nächsten Treffen – 

Timm Helbach 

 

 

 

5. Mainzer Architekturquartett 2022 –  
„Ab in die Mitte! Wie sich Ingelheim neu erfunden hat.“ 

Veranstaltungszeitpunkt: 22.09.2022, 19.00Uhr 

Ort: Ingelheim WBZ; Großer Saal Fritjof-Nansen-Platz 3| 55218 Ingelheim 
... 
18.05.2022/22.06.2022 

Podiumsteilnehmer sind 
Helmut M. Bien, WESTERMANN Kommunikation, Ingelheim  
Peter Haimerl, PETERHAIMERL.ARCHITEKTUR, München  
Anna Scheuermann, Architektin, Kuratorin und Autorin , Frankfurt a.M. 
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Klaus Ellinger, Fachbereichsleitung FB Geoinformation und Stadtplanung, 
Mannheim 
 
Folgender Tagesablauf ist vorgesehen:  
 
13:00 Uhr - 15:00 Uhr gemeinsames Mittagessen der Podiumsteilnehmer 
mit der Kammergruppe Mainz/Mainz-Bingen im Restaurant 'PETER&Silie, 
Bahnhofstraße 21, 55218 Ingelheim 
15:00 Uhr - 17:30 Uhr Rundgang 'Neue Mitte Ingelheim', Führung Helge 
Hußmann, Architekt und Stadtführer  
17:30 Uhr - 18:30 Uhr Pause 
18:30 Uhr - 19:00 Uhr Soundcheck, Vorbereitung 
 
Ablauf des Abends: 
 
19:00 Uhr  Begrüßung Ralf Claus, Oberbürgermeister der Stadt Ingelheim  
19:05 Uhr Begrüßung Ina Seddig, Sprecherin der Kammergruppe Mainz/Mainz-
Bingen 
19:10 Uhr Präsentation der Projekte - Helge Hußmann 
19:30 Uhr Architekturquartett 
21:00 Uhr  Schlusswort, Dank und Ausklang bei Getränken und Brezeln  
 
Als Projekte sind ausgewählt: Kultur- und Kongresshalle kING, das 
Weiterbildungszentrum Ingelheim und die Mediathek mit den angrenzenden und 
verbindenden Plätzen und Außenräumen der 'Neuen Mitte Ingelheim'  – 
Erstellung Präsentation – Helge Hußmann 
 
Titelfoto dringend erstellen – Thomas Dang 
 
 
 

Die Betonisten – Mainzer Rathaus  
Veranstaltungszeitpunkt: verschoben auf September 

Ort: Jockel-Fuchs-Platz 

13.04.2022 

Von den Betonisten ist federführend ein Aktionstag auf dem Jockel -Fuchs-Platz 
im Juli 2022 vorgesehen, an dem die Kollegen und Kolleginnen sich beteiligen 
können. Ein gemeinsames Schreiben an Herrn OB Michael Ebling ist im April 
2022 verfasst, um die Veranstaltung zu ermögl ichen. 
18.05.2022 

Eine Antwort Seitens der Stadt wird in Kürze erwartet.  
22.06.2022 

Der Aktionstag ist ebenfalls auf den September verschoben. Veranstalter sind 
die Betonisten. Der Ablauf und Organisation stehen noch aus. Wie  
 

 
 

Tag der Architektur 2022 . Woche der Baukultur 2022  
... 
22.06.2022|29.06.2022  
Nach der Absage der MVG hat die Kammer jedoch noch ein 
Busunternehmen gefunden, so dass der 
architektouren_BUS 2022 starten konnte. Nach zwei Jahren 
wieder erfolgreich durch das Land gefahren  
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Klimaschutzbeirat der Stadt Mainz – Ina Seddig 
Die Stadt Mainz ist eine von über 40 deutschlandweit 
ausgewählten Masterplan-Kommunen. Der Mainzer 
Klimaschutz wird seither vom Förderprogramm 
Masterplan 100 % Klimaschutz  – einer 
Exzellenzinitiative des Bundesumweltministeriums – 
wissenschaftlich, methodisch und finanziell unterstützt .  

 
Der Masterplan wurde 2017 entwickelt und wird nun konkret auf die 
Klimaneutralität 2035 weiter fortgeschrieben. In einzelnen Handlungsfeldern 
werden Vorschläge und Ideen erarbeitet, welche als Entscheidungshilfen für den 
Stadtrat dienen sollen. Mit der derzeitigen Fortschreibung ist das Handlungsfeld 
„Gebäude“ der Schwerpunkt, an dem sich die Architektenkammer im Workshop -
Verfahren beteiligt. Verteilung der Ergebnisse der Workshops – Ina Seddig 
 
Basisinformationen:  
https://www.mainz.de/microsite/klimaneutral/klimaschutzkonzept/Masterplan-
100-Prozent-Klimaschutz.php 
 
 
 

QUARTALSGESPRÄCHE .  
Quartalsgespräche, eine Zusammenarbeit zwischen Baudezernat und 
Architektenkammer finden regelmäßig statt. Schwerpunt ist die 
Stadtentwicklung. Aktuelle Themen werden angesprochen sowie Anregungen 
weitergegeben.  
Gerne werden Themen aus der Architektenschaft aufgenommen.  
 
Für das kommende Gespräch stehen an:  
 
Entwicklung Projekt Ludwigsstraße - Fassadengestaltung ehemaliger Karstadt Sport 
 
Allianzgebäude - Künftige Entwicklung Standort – Erhalt / Nutzung Gebäudebestand? 
 
Entwicklung Biotechnologie  - Stand Städtebaulicher Wettbewerb 

(Fläche westlich von Hochschulerweiterungsgebiet) 
IGS am Europakreisel – neuer Standort?  

 
Zukunftswerkstatt klimaneutraler Gebäudebestand in Mainz 
 
Projekte Landesgartenschau - Weiterverfolgung geplante Projekte (z. B. Volkspark, 
Rheinufer, Wallanlagen, Zitadelle, Römisches Theater) 
 
Bauaufsicht - Kommunikation / Bearbeitung Bauantragsverfahren 
 
Information –  

Zweckentfermdungsverbotssatzung  
Begrünungs- und Gestaltungssatzung 

 
 
 

Bewerbung World Design Capital | Metropolregion Frankfurt Rhein Main  2026 
Werkbund Darmstadt über Deutschen Werkbunds 
Rheinland-Pfalz 

 
Von der Webseite: 
„Die noch junge Metropolregion RheinMain mit den 
urbanen Zentren Frankfurt, Wiesbaden, Darmstadt, 

Offenbach und Mainz blickt auf eine reiche und vielfältige Geschichte zurück. 
Vom Handwerk zum Handel, von der Kaiserkrönung bis zur Geldwirtschaft, von 
der Gründung des ersten deutschen, demokratischen Parlamentes bis hin zu 
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Digitalisierung und Mobilität finden sich in der Region wichtige und 
international beachtete Meilensteine.  Design und Architektur spielten dabei eine 
zunehmend wichtige Rolle, und viele Gestalter aus der Metropolregion genießen 
heute ein internationales Ansehen. Die Reihe klangvoller Namen beginnt in den 
20er Jahren mit angesehenen Mitgliedern des Deutschen Werkbun des (dwb), die 
das „Neue Frankfurt“, und später die Designgeschichte der Nachkriegszeit 
prägten: Ernst May, Margarete Schütte-Lihotzky, Peter Behrens, Ferdinand 
Kramer, in jüngerer Zeit Dieter Rams und heutige, innovativ arbeitende 
Designbüros.“ 
 
„Träger der Bewerbung ist die Stadt Frankfurt am Main unter Federführung des 
Dezernats für Kultur und Wissenschaft in Kooperation mit den Städten, Kreisen 
und Gemeinden der Region Frankfurt RheinMain und dem Land Hessen, 
unterstützt durch den Kulturfonds Frankfurt RheinMain und auf Initiative der 
Werkbundakademie Darmstadt e.V. Unser Ziel ist es mit Bürger:innen, 
Studierenden, Kreativschaffenden, Wissenschaftler:innen, Architekt:innen und 
Designer:innen Gestaltungsideen für soziale, urbane und kulturelle 
Entwicklungen voranzubringen und damit die nachhaltige Gestaltung unserer 
Region zu stärken.“  
https://designfrm.de/de/  
 
aktueller Stand - TimmHelbach 
 
 
 

S O N S T I G E S 
 
Erfahrungsaustausch zwischen den Kammergruppen  

Neben der Darlegung an die neuen Kammergruppensprecher wurden seitens der 
Geschäftsstelle die Strukturen der Kammer dargelegt, Kommunikationswege und 
Finanzen. Im Anhang das Organigramm der Kammer. 
 
 

Instagram 
Ein aktueller lang diskutoertes Thema sind der Einsatz von Social Media, dies 
am Beispiel der KGR 05. Siehe Anhang und weiteres in der kommenden Sitzung  
– Ina Seddig 

 
 
 
5|Fenster für das Rathaus  

Als Erweiterung zum Bauzaun um das Rathaus könnte d ie Aktion einer 
temporären Ausstellung in leeren Schaufenstern, das Interesse  der Bürger für Ihr 
Rathaus weiter wecken und vertiefen. Es sollten genügend Orte vorhanden sein . 
Für die nächste Sitzung werden Orte gesucht .> alle 

 
 
Besichtigung RZGM .  

Eine Besichtigung kann von Marius Knapp organisiert werden. Wann, Wie und 
unterwelchen Möglichkeiten wird noch bekannt gegeben – zurückgestellt 
 
 
 

Für die interessierte Kollegen*innen der KG07  
... 
Insbesondere unter dem Hinblick, dass bisherige AiPs  nicht in der Kammer sind, 
diese jedoch nach Beschluss in der Vertreterversammlung in die Kammer 
aufgenommen und eingebunden werden sollen. Dies ist juristisch noch nicht 
entschieden. Vorreiter ist hierzu zum Beispiel Baden -Württemberg. Denkbar ist 
eine auf diese zukünftigen Mitglieder zugeschnittene Veranstaltung zu machen.  

 



Information für Kammergruppensprecher     6  A. Basisinformation Organigramm der Architektenkammer Rheinland-Pfalz Postfach 1150 | 55001 Mainz Hindenburgplatz 6 | 55118 Mainz Telefon 06131 / 99 60-0 / Telefax 614926 Internet: www.diearchitekten.org E-Mail: lgs@akrp.de    



Instagram Kammergruppen Hinweise und Logos    1. Impressum des jeweiligen Social-Media-Profils Im Impressum der Profile sollte jeweils eine hauptverantwortliche natürliche Person genannt werden. Dies kann z.B. der/die Vorsitzende der jeweiligen Kammergruppe sein, oder aber tatsächlich diejenige Person, die die Inhalte üblicherweise einstellt. Eine Bezugnahme zur Architektenkammer Rheinland-Pfalz sollte im Impressum vermieden werden.  2. Profil Profilnamen wie „kammergruppe_1“ (… bis kammergruppe_12) können verwendet werden.  3. Inhalte Die Kammergruppen sind für die Inhalte selbst verantwortlich. Dies gilt vor allem auch für die Beachtung der Urheber- und Verwertungsrechte von Bilddateien. 4. Logos Die optische Nähe der verschiedenen Logos zum Logo der Architektenkammer Rheinland-Pfalz ist für den gegenseitigen Wiedererkennungswert von Vorteil.  © Agentur42  Die Logos sind für die Verwendung als Kreis für das Profilbild layoutet. Bilddateien erhalten Kammergruppensprecher:innen auf Anfrage über die Landesgeschäftsstelle, Bärbel Zimmer (E-Mail: zimmer@akrp.de). 
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